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Von Chanbaeklover

Kapitel 14: Selber Schuld

[Kids POV]

Das war doch jetzt nicht sein Ernst? Der hat im Ernst fast alles ausgesoffen und pennt
jetzt auch noch seelenruhig auf meinem Bein! Mühsam hab ich mich unter den Auto
hervor gekämpft und lehnte nun gegen die Autotür, Trafalgars Gesicht weiterhin
beobachtend. Kira mir gegenüber lacht nur und meint, dass Trafalgar doch ganz süß
ist. Und wenn ich ihn mir so angucke, seine Haare sind zerzaust, seine Wangen etwas
rosig vom Alkohol würde er schon süß sein, wenn er mir nicht gerade jetzt die Hose
voll sabbern würde. Ewh! Super eklig!

Ich will gerade seinen Kopf wegschubsen, als ein allzu bekanntes Geräusch aus Kiras
Richtung meinen Kopf zu ihm schnellen lässt. Der Penner hat doch tatsächlich ein
Foto gemacht.

"Bist du bescheuert. Lösch das!!" Ich weiß nicht was, aber irgendwas hindert mich
daran aufzustehen und so Laws Kopf auf den Boden knallen zu lassen. Kira lacht nur
und wedelt mit seinem Handy vor meiner Nase rum. So ein Drecksack! Wütend funkel
ich den Blonden an und zeig ihm meinen Mittelfinger.

"Naw, ist der Kiddo jetzt sauer? Naja, wir haben es schon halb sieben ich glaub so
langsam sollten wir nach Hause gehen. Außerdem bekomme ich Hunger." Kira hebt
die Flaschen welche Law leergemacht hat auf und stellt sie auf eine Ablage. Wann hab
ich überhaupt angefangen ihn mit Law anzusprechen bzw zu anzudenken? Das ergibt
keinen Sinn. Von meinen Gedanken selber verwirrt, gucke ich wieder Kira an, der
nichtmal daran zu denken scheint, mir Helfen zu wollen.

"Man jetzt steh da nicht so doof rum. Hilf mir!" Kira schüttelt lächelnd den Kopf und
beugt sich zu mir runter und hebt La-.....Trafalgar von mir runter, so dass ich aufstehen
kann. Dann drückt er mir Trafalgar in die Hände, wobei meine mit Laws verbundene
Hand echte Verrenkungen macht, dann winkt er mir grinsend zu. Meine Fresse der hat
aber echt gute Laune, Penner! Kira verschwindet hinter einer Tür, die zu seinem Haus
führt und ich verlasse mit Law auf den Armen die Werkstatt. Kiras Opa gehört die
Werkstatt und der lässt uns immer an den Autos von Kunden rumschrauben, wir
haben ja auch Ahnung von dem, was wir tun. Wir sind praktisch in dieser Werkstatt
aufgewachsen.
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Die schon dunklen Straßen langlaufend bleibe ich an der Bushaltestelle stehen und
warte bis der Bus kommt, die komischen Blicke von den Leuten sind mir vollkommen
egal, böse gucken hilft bei allen! Endlich aus dem Bus raus, laufe ich nun zu dem
übertrieben großen Haus von Trafalgar. Vor der Tür stehend Suche ich umständlich
verrenkt, nach dem Schlüssel wobei ich von Trafalgar ab und zu angeschnarcht werde.
Endlich die Tür öffnend, trete ich die Tür hinter uns wieder zu.

Ich schmeiße Trafalgar auf das Bett, ja ich hab ihn ausgezogen und mich selber auch.
Völlig fertig, liege ich neben dem Tätowierten und lasse meinen Blick über ihn
schweifen. Naja man kann sagen, was man will, aber ein sexy Körper hat der
Schwarzhaarige schon und die Tattoos sind wie für ihn gemacht. Warte warum denke
ich jetzt schob wieder so komische Sachen? Die Decke über uns ausbreitend, verdecke
ich die Tätowierte Haut des Älteren. Trafalgar neben mir murmelt etwas
unverständliches, dreht sich und liegt nun ganz nah an mir. Wirklich nah ich spüre
seinen Atem an meinen Lippen. Der schläft wie ein Stein! Wie als hätte er meine
Gedanken gehört öffnet er seine Augen. Doch kein Stein.

Wie gefesselt kann ich mich nicht von ihm abwenden. Beinah berühren sich unsere
Nasenspitzen, aber anstatt zurückzuschrecken beobachten wir uns nur weiter. Ich
drohe in dem Silber seiner Augen unterzugehen. Trafalgars freie Hand kämpft sich
ihren Weg unter der Decke hervor und der Schwarzhaarige legt sie an meine Wange.
Seine Hand ist kalt und lässt mich kurz zusammenzucken abwartend seh ich ihn an.

"Kid~..." Alleine das er meinen Namen an meine Lippen flüstert, lässt mein Herz sofort
schneller schlagen. Wäre mein Herz nicht hinter meinen Rippen gefangen, würde es
wahrscheinlich wegfliegen. Er hat mich Kid genannt. Wieso macht mich das gerade so
glücklich?

"Wärmst du mich? Mir ist kalt~" Ich weiß nicht warum, aber Law ist gerade echt
niedlich und ich kann nicht anders als ihm einfach zuzunicken. Kurz darauf liegt er an
meine Brust gekuschelt und ein Bein über meine geschlagen, während ich ganz steif
daliege, ist der Schwarzhaarige schon wieder im Land der Träume.

Irgendwann muss ich dann eingeschlafen sein, denn am nächsten Tag werde ich
wieder von Law geweckt und nachdem wir uns fertig gemacht haben, machen wir uns
wieder auf den Weg zur Schule, welche heute zum Glück schnell rumgeht. Was
bestimmt an 4 Stunden Kochen liegt, welche wir bei Doflamingo haben.

Nun und jetzt laufe ich neben Law her, welcher mir ums verrecken nicht sagen will,
wohin wir denn jetzt gehen. Und leider hab ich auch garkeine Ahnung, was der
Tätowierte denn so mag, außer Medizinische Sachen. Boar wehe der geht in seiner
Freizeit Sachen sizieren, dann bring ich den noch vorher um! Nach unzähligen Häusern
kommen mehrere große Hallen in mein Blickfeld. Bitte gehen wir daran vorbei. Och
neee~ wir gehen nicht dran vorbei, sondern genau auf den Hof.

"Das ist jetzt nicht dein Ernst!?" Trafalgar dreht seinen Kopf in meine Richtung und
nickt. In seinen Augen ist schon eine Gewisse Vorfreude, welche ich ihm am liebsten
aus dem Gesicht wischen will. Wir laufen leider weiter auf den Hof drauf und dann in
eine dieser Hallen, links und rechts Boxen. Langsam Trafalgar folgend, könnte man
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meinen ich verstecke mich hinter Law, was ich natürlich nicht Tu! Wir sind am Ende der
Halle angekommen und Law öffnet das Tor, welches als Tür dient, hinter ihm kommt
man wieder aus der Halle raus.

Yeah! Mein Glück. Hoffe ich zumindest. Doch Trafalgar läuft auf ein Häuschen direkt
an der Halle angrenzend zu und schnappt sich Stiefel und Helm und scheint was zu
suchen. Als er fündig wird, überreicht er mir ebenfalls einen Helm und grinst mich an.

"Du hast noch garnichts gesagt Eustass. Du machst doch mit oder?" Seine Stimme
verspottet mich und das kann und will ich nicht auf mir sitzen lassen! Ich nicke ihm zu
und grinse.

"Glaubst wohl ich kann das nicht? Werd ich dir schon beweisen, L-...Trafalgar!"
Verdammt, was laber ich da für eine Scheiße? Als wenn ich das wirklich kann. Alleine
beim Gedanken daran könnte ich schon wegrennen. Tja aber ich bin ja selber Schuld
mit meiner großen Fresse.

Denn jetzt muss ich Reiten!
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